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24 Fragen an
Wir stellen gefragte Murtaler vor 

1  Ihre Mutter würde über Sie sagen?
Das ist Markus, unser Jüngster! 

2  Das Thema Ihres letzten privaten 
Tischgesprächs?

Der Umgang mit Schuld und Sühne in unserer 
Gesellschaft. 

3  Ihre intensivste Erinnerung?
Der Tod meiner Frau.

4  Bücher auf Ihrem Nachttisch?
Die Kunst des Liebens von Fromm, Bi-

bel, Soziale Kompetenz von Goleman.

5 Ihr(e) Lieblingsschriftsteller(in)?
Hans Bemmann, Antoine de Saint-

Exupery.

6  Ihre erste Lust an einem neuen Tag?
Die Sonne! Das Vogelgezwitscher!

7  Lieblingsessen im Lieblingslokal?
Frisch gefangener Fisch, zu Hause. 

8  Welche Persönlichkeit beeindruckt Sie?
Eher die alleinerziehenden Mütter, die 

unter größter Mühe ihr Leben gestalten, als die 
auf der Bühne stehenden Stars …

9  Wann haben Sie das letzte Mal 
gebetet?

Mit der Frage kann ich nichts anfangen. 
Freunde sind doch ständig miteinander ver-
bunden, oder?

10  Wie stellen Sie sich das Leben nach 
dem Tod vor?

Ich werde bei Gott sein und meine Frau wieder 
sehen, das wird schön, ich freue mich darauf.

11  Welcher Geruch ist Ihnen lieb?
Wald, frisch gemähte Wiesen, Schafe …

12  Was möchten Sie gerne können?
Richtig gut Holz drechseln.

13  Sie sind kein Fan von ...?
Oberflächlichkeit.

14  Wie hieße ein Wunsch an die Fee?
Schaff die Habgier ab … der Rest ist 

dann ein Kinderspiel.

15  Wofür geben Sie immer wieder zu viel 
Geld aus?

Für unseren verwöhnten roten Katerbuben. 

16  Ihr absoluter Glücksmoment?
Als Esther und ich gemeinsam beim 

Frauenarzt waren und wir zum ersten Mal 
den Herzschlag unserer Tochter hörten und 
am Monitor des Ultraschallgerätes sahen. Es 
ist fast 20 Jahre her und ich freue mich heute 
noch , wenn ich daran denke!

17 Was wünschen Sie sich zum nächsten 
Geburtstag?

Lebensfreude und Gesundheit.

18 Über Ihre Hilfe hat sich gefreut ...?
Eines unserer Schafe, als es hilflos am 

Rücken lag und mit den Beinen in der Luft 
herumfuchtelte wie ein Käfer. Glücklich ist es 
davongezottelt, als ich es auf die Beine stellte.

19 Warum sind Sie ein beliebter 
Mensch?

Weil ich mich nicht nur um mich selbst dre-
he, sondern am Leben anderer Menschen 
teilnehme.

20 Sie wären gerne für einen Tag ...?
Unser Kater Vinzenz. Niemand ist so 

entspannt und doch so voller Lebensfreude 
wie er. Er ist ein wahrer Lebenskünstler … 

21 Welchen Titel sollte ein Portrait über 
Sie tragen?

Markus, der dem Leben Zugewandte.

22 Eine Marotte von Ihnen ist ...?
Alles anfangen, Drechseln, Schweißen, 

Fliegenfischen, nix gescheit machen, fünf Bü-
cher gleichzeitig lesen, …Katastrophe mit mir 
… für alles zu haben, für nix zu gebrauchen. 

23 Worüber ärgern Sie sich immer wieder?
Über mich, leider …

Hirtler stammt aus einer Familie mit zehn Kindern, selbst hat er drei.
Der gebürtige Knittelfelder ist seit 2006 selbstständiger Kabarettist.
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Markus Hirtler
Markus Hirtler sammelte über 20 Jahre 
Erfahrung als diplomierter Krankenpfle-
ger, Heimleiter und Sozialmanager. Die-
ser Erfahrung verdanken wir die Entste-
hung seiner Kunstfigur der „Ermi-Oma“. 
Der 42-jährige Kabarettist wurde schon 
mehrfach preisgekrönt und 2012 wurde 
er von Sozialminister Rudolf Hunstorfer 
zum Botschafter des „Europäischen Jah-
res des aktiven Alterns und der Solidari-
tät zwischen den Generationen“ bestellt.

24 Was mögen Sie an Ihrer Heimat 
besonders?

Die Menschen, die sanften Hügel, hervorra-
gende Buschenschanken, guten Wein, Kernöl, 
tolle Radrouten, gemütliche Badeseen, und 
natürlich den Sterz.

Überschall 1: Das US-Militär strebt die 20-fache Schallgeschwindigkeit an
Überschall 2: Felix Baumgartner wird die Schallgeschwindigkeit brechen


